
Wo die Worte aufhören, da beginnt die Musik. Bassersdorf, 04.09.2026

Traurig aber sehr dankbar nehmen wir Abschied von unserer Mutter, Grossmutter,
Schwiegermutter, Schwester, Schwägerin und Tante.

Margrit Wendel-Siber
Ein langes Leben, das geprägt war von tiefer Herzlichkeit, hat sein Ende gefunden.
Margrit war die Seele ihrer Familie, eine Gattin, Mutter und Grossmutter, auf die in al-
len Phasen Ihres Lebens Verlass war. Sie hat am Leben vieler Menschen einfühlsam
Anteil genommen, als Freundin, als Nachbarin und Dorfbewohnerin. Sie lebte in wa-
cher Aufmerksamkeit und Sorge um das Geschehen in unserer vielseitig bedrohten
Welt. Der Krankheitsattacke, die ihr zum Schluss ihres erfüllten Lebens schweres Lei-
den zumutete, ist sie mit grosser Tapferkeit begegnet.

Die Musik gehörte zu dem, was ihr Leben reich machte. Das tägliche Klavierspiel war
das Zentrum ihres Daseins auch noch in ihren letzten Jahren. Über Margrits Tod hin-
aus klingen Melodien in uns nach, vielleicht ein Impromptu oder eine Sonate… leise,
wie von fern.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied:
Dina, Roger, Quirin und Raul Wendel Pfammatter
Lotti und Peter Siber-Bachmann
Michael Siber und Corrinne Just mit Floris, Lea und Lenis

Es werden keine Todesanzeigen versandt.
Zur Erinnerung an Margrit Wendel laden wir zu einem späteren Zeitpunkt zu einem
kleinen Gedenkkonzert in der ref. Kirche Bassersdorf ein.

18. Mai 1936 – 04. September 2026

Traueradressen:
Dina Wendel, Obere Gasse 6, 5400 Baden
Lotti und Peter Siber-Bachmann, Gerlisbergstrasse 26, 8303 Bassersdorf
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